
 

Pfarrnachrichten 
07.02.– 15.02.2026 

5. Sonntag im Jahreskreis, 
8. Februar 
Jk. A, L1: Jes 58,7-10 
L2: 1 Kor 2,1-5     Ev: Mt 5,13-16 

 

 
„Ihr seid das Salz der Erde. Ihr seid das Licht der Welt!“ 
 

Das Sonntagsevangelium ist ein echtes Mutmach-Evangelium. Jesus möchte 
seinen Jüngerinnen und Jüngern Mut machen. Die Botschaft, die Jesus in der 
Bergpredigt verkündigt, ist etwas Großes und Großartiges. Voller 
Selbstvertrauen dürfen und sollen wir diese Botschaft der Liebe und des 
Miteinanders allen Menschen verkünden. Nicht nur still und heimlich in unseren 
kleinen Beziehungskreisen, sondern lautstark und überzeugend in die ganze 
Welt hinein. Für die Botschaft vom Reich Gottes, der Botschaft von der 
unbedingten Liebe, gibt es keine Begrenzungen. Diese Botschaft ist universal, 
sie gilt allen Menschen. So lautet ein oft zitierter Gedanke von Frère Roger 
(Taizé): 
 

„Die Bergpredigt ist kein Ideal für einige Auserwählte, sondern ein Weg für 
jeden Menschen, der sein Herz für Gott und für die anderen öffnet.“ 
 

Frère Roger betonte immer wieder, dass Jesu Worte aus der Bergpredigt nicht 
unerreichbar oder weltfremd sind, sondern eine Einladung zu Vertrauen, 
Einfachheit und gelebter Liebe im Alltag. Jesus fordert jeden von uns heraus, 
diese Botschaft offen zu verkünden. 
 

Unsere Haltung als Christen soll dabei aber nicht im Sinne einer „Wir sind 
besser als alle anderen“ sein, sondern eine Einladung an alle Menschen, dass 
es möglich ist, bei aller Verschiedenheit eine Basis des Zusammenlebens zu 
schaffen, in der jeder Mensch seinen Platz findet. Eine Welt mitzugestalten, in 
der jeder einzelne Mensch so leben kann, wie es seiner von Gott geschenkten 
Würde entspricht. 
 

Unsere christliche Botschaft ist die Botschaft der Mitmenschlichkeit. Das 
dürfen wir voller Zuversicht und mit Selbstvertrauen in die Welt tragen.  
In diesem Sinne eine gesegnete Woche!   
Ihre Viktoria-Charlotte Schmitz



 

Nachrichten aus unserer 
Gemeinde 
 
Öffnungszeiten des Zentralbüros 
Am Mittwoch, 11. Februar 2026 ist 
das Zentralbüro ab 11 Uhr wg. einer 
Dienstbesprechung geschlossen. 
 
Karneval 
An Altweiber, 12. Februar und 
Rosenmontag, 16. Februar bleiben 
die Kirchen St. Jacobus und St. Peter 
und Paul geschlossen. Auch der 
Durchgang neben der Kirche St. 
Peter und Paul bleibt geschlossen. 
Ebenfalls sind das Zentralbüro und 
das Büro St. Jacobus nicht besetzt. 
 
Aktiv in Herz Jesu 
Gemeindeausschusssitzung 
Haben Sie Lust das Gemeindeleben 
aktiv mitzugestalten? Wollen Sie die 
Gemeinde besser kennenlernen? 
Dann sind Sie hier genau richtig! Im 
Gemeindeausschuss treffen sich 
alle, die mit anpacken wollen zum 
Austausch und Koordination von 
Ideen und Aktivitäten in der Herz 
Jesu Gemeinde. 
Das nächste Treffen des 
Gemeindeausschusses ist am Mitt-
woch, 25.02.2026 um 18.30 Uhr im 
Seniorenraum in Herz Jesu an der 
Rosenstraße 44. 
 
 
 
 
 
 

Nachtwallfahrt 
Seit vielen Jahren organisiert die 
Gemeinde St. Anna eine Nacht-
wallfahrt zum Mariendom in Neviges. 
In diesem Jahr kam die Idee auf, diese 
Wallfahrt als Sternwallfahrt der neuen 
Pastoralen Einheit zu gestalten. Um 
diese Wallfahrt zu organisieren, sind 
aus jeder Gemeinde Freiwillige 
gesucht. Wer Interesse hat, sich bei 
der Organisation einzubringen, kann 
sich gerne im Zentralbüro melden. 
Weitere Fragen kann Herr Michael 
Wiesenhöfer (aus St. Anna) 
telefonisch beantworten unter 0163-
3480600. 
 
Vorankündigung  
Am Sonntag, 6. September 2026 ist 
in Homberg wieder ökumenisches 
Gemeindefest. Hierfür sucht das 
Orga-Team bereits jetzt Helferinnen 
und Helfer, die beim Auf- oder Abbau 
mit anpacken, beim Kuchenverkauf 
oder am Grill helfen, Wertchips 
verkaufen oder sich in anderer Weise 
einbringen möchten. Wenn Sie 
helfen möchten oder Fragen haben, 
melden Sie sich gerne unter orga-
gemeindefesthomberg@gmx.de. 

 
 
 
 
 
 
 



 

Samstag,  
7. Februar 

8.30 St.S Hl. Messe  
12.00 PP Kirchenführung  

Baugeschichte und Innenraum 
16.00 St.S Beichtgelegenheit 
17.00 H-J Vorabendmesse (Mi)  
18.30 Jac Vorabendmesse (Pe)  

   
5. Sonntag 
im 
Jahreskreis,
8. Februar 
Jk. A,  
L1: Jes 58,7-10 
L2: 1 Kor 2,1-5 
Ev: Mt 5,13-16 

8.00 St.S Hl. Messe (Pe) 
10.00 H-J Familienmesse (Mi)  
10.30 St.S Familienmesse (PS) 
11.30 Jac Familienmesse (Pe)  

12.00 PP Hl. Messe (PS)  
18.00 PP Abendmesse (PS) 

   
Montag,  
9. Februar 

18.00 St.S Hl. Messe mit Vesper 

   
Dienstag, 
10. Februar 
Hl. Scholastika 

8.00 St.S Schulgottesdienst  
der Gebr.-Grimm-Schule 

9.15 Jac Hl. Messe  
 anschl. Frühstück im Jacobussaal 

18.00 St.S Vesper 

   
Mittwoch, 
11. Februar 

9.00 PP Frauen-/Seniorenmesse 
9.00 St.S Frauen-/Seniorenmesse  

frohe Messe gestaltet v. Liturgiekreis 
anschl. gemeinsames Frühstück 

18.00 St.S Vesper 
19.00 PP Ökumenischer Gottesdienst  

zum europäischen Tag des Notfalls 
   
Donnerstag, 
12. Februar 
Altweiber-
fastnacht  

Die Kirchen St. Jacobus, St. Peter und Paul und  
die Pfarrbüros bleiben geschlossen ! 

8.30 H-J Stille Anbetung 

9.00 H-J Frauen-/Seniorenmesse  

18.00 St.S Vesper 



 

   
Freitag,  
13. Februar 

8.00 St.S Schulgottesdienst 
der Suitbertus-Schule 

10.00 PP Hl. Messe 

17.30 St.S Stille Anbetung 

18.00 St.S Hl. Messe 

   
Samstag, 
14. Februar 
Valentinstag 

8.30 St.S Hl. Messe 
12.00 PP orgel.punkt12  

WURZELN II mit Ansgar Wallenhorst 
16.00 St.S Beichtgelegenheit 
16.15 KM Hl. Messe 

17.00 H-J Vorabendmesse (Mi)  
18.30 Jac Vorabendmesse (PS) 

   
6. Sonntag 
im 
Jahreskreis, 
15. Februar 
Jk. A,  
L1: Sir 15,15-20 
L2: 1 Kor 2,6-10 
Ev: Mt 5,17-37 

8.00 St.S Hl. Messe (Gre) 
10.00 H-J Familienmesse (Mi) 
10.30 St.S Familienmesse (Gre) 
11.30 Jac Familienmesse (Pe)  

12.00 PP Hl. Messe (PS) 
18.00 PP Abendmesse (Mi)  

   
H-J = Herz Jesu, Jac = St. Jacobus d. Ä.,  

KM = Kapelle St. Marienkrankenhaus, 
PP = St. Peter und Paul, St.S = St. Suitbertus 

 

SWA= Sechswochenamt / StM = Stiftungsmesse / Jgd. = Jahrgedächtnis  

 
 
 

Termine 
Wann Wo Was 
So, 08.02. 
15.30 Uhr 

PP | Pfarrzentrum Café Horizont 

Mo, 09.02. 
19 Uhr 

St. S | Franziskus-
raum 

Vorbereitung der 
Spätschichten 

So, 15.02. 
15 Uhr 

St. S | Atrium Offenes Café 



 

Vorankündigung:  
Glaspavillon im Jubiläumsjahr 
Im Jubiläumsjahr 750 Jahre 
Ratingen beteiligt sich unsere 
Kirchengemeinde mit einem 
besonderen Projekt am Stadt-
geschehen:  
Ein Glaspavillon wird als offener, 
transparenter Begegnungsraum 
mitten in der Stadt entstehen. 
Der Pavillon möchte Kirche sichtbar 
und erfahrbar machen – als Ort für 
Gespräche, Gemeinschaft und 
spirituelle Impulse. Er soll Raum 
geben für alle, die auf der Suche sind, 
innehalten oder sich mit anderen 
austauschen möchten – unabhängig 
von Alter, Herkunft oder 
persönlichem Glaubensweg. 
Die Eröffnung ist zu Ostern 
geplant. 
Der Aktionszeitraum endet mit 
dem Gemeindefest Anfang 
Oktober. 
Über mehrere Monate hinweg wird 
es dort wechselnde inhaltliche 
Schwerpunkte geben, etwa Impulse 
zum Glauben im Alltag, 
Gesprächsangebote zu Lebens- und 
Glaubensfragen, kleine Andachten, 
musikalische Akzente, kreative 
Beiträge sowie Präsentationen 
kirchlicher Initiativen und Gruppen. 
Auch die anderen Ratinger 
Pfarrgemeinden der katholischen 
Kirche werden einzelne Einheiten 
und Themen im Glaspavillon 
übernehmen und so die Vielfalt 
kirchlichen Lebens in unserer Stadt 
sichtbar machen. 

Der Glaspavillon versteht sich als Ort 
der Freude, des Trostes und der 
Zuversicht – und als Beitrag der 
Kirche zur Stadtgemeinschaft in 
diesem besonderen Jubiläumsjahr. 
Schon jetzt laden wir herzlich ein, 
diesen besonderen Ort mit Leben zu 
füllen – durch Mitmachen, 
Mitdenken, Mitgestalten oder 
einfach durch Dazukommen. 
Weitere Informationen folgen. 
  



 

Die Misereor-Fastenaktion 2026 
steht unter dem Leitwort „Hier fängt 
Zukunft an.“  

Misereor rückt damit das Thema 
„berufliche Bildung“ in den 
Mittelpunkt – mit einem besonderen 
Fokus auf Kamerun. Ziel ist es, 
gemeinsam mit 
Partnerorganisationen jungen 
Menschen neue 
Zukunftsperspektiven zu eröffnen 
und der Jugendarbeitslosigkeit 
entgegenzuwirken. 
Die Misereor-Fastenaktion wird am  
1. Fastensonntag, dem 22. Februar 
2026, im Bistum Limburg eröffnet. 
Gemeinsam mit Bischöfen, 
Partnerinnen und Partnern aus 
Kamerun sowie Gläubigen aus dem 
Bistum feiert Misereor um 10:00 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Peter und Paul in 
Hofheim einen Gottesdienst, der live 
in der ARD übertragen wird. 
Am 5. Fastensonntag, dem 22. März 
2026, wird mit der Misereor-Kollekte 
um Unterstützung der Projekte in 

Afrika, Asien, Ozeanien und 
Lateinamerika gebeten. 
 
  



 

So erreichen Sie uns 
Zentralbüro St. Peter und Paul 
Grütstr. 2 
 

Tel.  02102 102 67-0 
Fax  02102 102 67-22 
pfarrbuero@st-peterundpaul.net 
 

Mo - Sa  09.00 – 13.00 Uhr 
Do   16.00 – 19.00 Uhr 
In allen Schulferien samstags 
geschlossen. 
 

Friedhofsverwaltung  
St. Peter und Paul 
Grütstr. 2 
 

Tel.  02102 102 67-10 
Fax  02102 102 67-22 
friedhofsverwaltung@ 
st-peterundpaul.net 
Di – Fr 09.00 – 13.00 Uhr 
Do   16.00 – 18.00 Uhr 
 

Gemeindebüro St. Jacobus d. Ä. und 
Friedhofsverwaltung Homberg 
Grashofweg 12 
 

Tel.  02102 501 06 
Fax  02102 525 47 
gemeindebuerojacobus@ 
st-peterundpaul.net 
Do   16.00 – 18.00 Uhr 
Fr   09.00 – 13.00 Uhr  
Di   09.30 – 12.30 Uhr 

 
 
 
Engagementförderung und  
Servicestelle Engagement  
Christiane Hartel 
Tel.  0170 486 42 82 
christiane.hartel@st-peterundpaul.net 
 

Präventionsfachkraft 
Astrid Schüppler 
Tel.  0177 400 05 21 
pfk@st-peterundpaul.de 
 

Team Kommunikation 
oeffentlichkeitsarbeit@ 
st-peterundpaul.de 
 

 
 
Unsere Kirchen finden Sie hier: 
 

St. Peter und Paul 
Marktplatz 
 

St. Suitbertus 
Schützenstr. 58 
 

Herz Jesu 
Rosenstr. 42 
 

St. Jacobus d. Ä.  
Dorfstr. 36 
 

Ihr Seelsorgeteam 
Pfarrer Daniel Schilling, (PS), Grütstr. 4, 40878 Ratingen, Tel. 02102 102 67-20 
kontakt@daschilling.de, www.pastor-daniel-schilling.de 
Pater Gregor OFMConv, (Gre), Schützenstraße 58, Tel. 02102 146 61 62 
Pater Peter OFMConv, (Pe), Schützenstr. 58, Tel. 02102 146 68 27 
Pater Michael OFMConv, (Mi), Schützenstr. 58, Tel. 02102 146 61 63 
Gemeindereferent Thomas Golbach, (Go), Grütstr. 6, Tel. 02102 135 385 
Gemeindeassistentin Viktoria Charlotte Schmitz (VS) Tel. 01511 2472840 
Rufbereitschaft im Dekanatsbereich: Sollte in seelsorglich dringenden Notfällen 
keiner dieser Seelsorger erreichbar sein, hat ein/e Seelsorger/in der Region 
Rufbereitschaft unter der Tel. 02102 102 6855 


